
Anlage 2 Sportentwicklungsplanung für die Stadt Rüsselsheim hier: Abschlussbericht des „Institutes für Kooperative Planung und Sportentwicklung“ 

Zusammenfassung 

 

1 
 

Steht im direkten Zusammenhang mit VII.2 

Immer mehr Vereine gründen 

Unterabteilungen und bieten inklusive 

Leistungen an; Förderung über 

Sportförderrichtlinien 

Fitnessparcour am Horlachgraben, Disc 

Golf im Ostpark - weitere Flächen  

könnten zur Verfügung gestellt werden 

(Stadtpark; Mainvorland) 

IKS und MPS haben bereits Kooperationen 

und TFG – oftmals abhängig vom 

Stellenwert des Sports an der Schule   

TV Haßloch – TC Rüsselsheim 
TUS Rüsselsheim – Baseball Mosquitos 
FC Türk – AFC Crusaders – VfR Rüsselsheim 

Derzeit sind keine konkreten Beispiele 

bekannt 

 

Priorisierung der Ergebnisse und Zuständigkeiten 

 

 

Themenfeld     Erläuterung      Zuständigkeit    Bemerkung 
                     

I.   Sport und Bewegungsangebote 

 

 Neue und ergänzende   Senior*innen; generationsübergreifend;   

Angebote für verschiedene  Trendsport; Gesundheitssport; Angebote   Sportvereine    

Zielgruppen schaffen  im öffentlichen Raum   

       

 Sportvereine für „alle“ besser Inklusive Angebote; Angebote für Migrant*innen; 

leben und anbieten   Kombination mit Sprach- und Lernangeboten  Sportvereine 

 

 Sportangebote im öffentlichen Nutzung öffentlicher Sportflächen durch Vereine  Sportvereine 

Raum in allen Stadtteilen  auch für Nichtmitglieder;     Stadtverwaltung 

anbieten    Fitness in Parkanlagen    

 

II. Zusammenarbeit 

 

 Kooperation zwischen Schulen Sportvereine führen in Schulen Motorik Tests Sportvereine 

und Verein stärken   durch; stellen ihr vielfältiges Programm vor Schule 

 

 Kooperation zwischen  gemeinsame Nutzung von Sportanlagen;  

Sportvereinen stärken  gemeinsame Finanzierung von ÜL etc.  Sportvereine 

     Kooperation von Sportbund und Vereinen;  
     Sportartenspezifische Zusammenarbeit 

 

 Kooperation mit anderen  Sprachschule; Altersheime; Betriebssport  Sportvereine 

Partnern ausbauen   Krankenkassen; Hochschulsport 
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Ehrenamtscard, Ehrenamtspool 

Schwierig in der Umsetzung 

Derartige Modelle sind noch nicht bekannt 

Runde Tische zwischen einzelnen Vereinen 

und städtischen Institutionen zu 

gemeinsamen Interessen 

Das jährliche Sportforum soll wieder 

aufgegriffen werden, Tage des offenen 

Trainings in der Großsporthalle und im 

Stadion 

Mittelanmeldung; Kalkulationen für 

Folgejahre 

Zuständigkeit bei vereinseigenen Anlagen 

liegt in vollem Umfang beim Verein und ist 

abhängig von der finanziellen Situation 

 

Themenfeld     Erläuterung      Zuständigkeit   Bemerkung 
                        
 

III. Ehrenamt 

 

 Das Ehrenamt stärker fördern Bonussystem für Ehrenamtler*innen;  Stadtverwaltung 

und unterstützen   Austauschplattform zwischen Vereinen  Sportvereine 

 

 Professionalisierung von  gemeinsame Geschäftsstellen; gemeinsame Sportvereine 

Vereinsstrukturen   ÜL; Zuschüsse für hauptamtliche GF 

 

 

IV. Kommunikation 

 

 Verbesserung der   Runder Tisch der Vereine,     Stadtverwaltung 

Kommunikation zwischen der Bildungseinrichtungen, Stadt; Vernetzung  Sportvereine 

Stadtverwaltung, Bildungs-  und Erfahrungsaustausch 

einrichtungen und Vereinen 

 

 Verbesserung der   Möglichkeit zur Präsentation von Sport-  Stadtverwaltung 

Kommunikation von Sport und vereinen, (Sportmesse, Tag des Sports etc.),  Sportvereine 

und Bewegung in Rüsselsheim Internet Plattform, Jährliches Sportforum 

 

V. Sportaußenanlagen 

 

 Verbesserung der Qualität von Laufbahnsanierung, Instandsetzung  Stadtverwaltung 

Leichtathletikanlagen  Flutlicht 

 

 Instandhaltung von   Sanierung der Wirtschaftsgebäude zur  Sportvereine 

Wirtschaftsgebäuden der  Bestandserhaltung 

Sportvereine 



Anlage 2 Sportentwicklungsplanung für die Stadt Rüsselsheim hier: Abschlussbericht des „Institutes für Kooperative Planung und Sportentwicklung“ 

Zusammenfassung 

 

3 
 

Berücksichtigung von sportlichen Belangen 

bei der Planung und Errichtung von 

Wegen, Parkraum, ÖPNV, Beschilderung 

Ganzheitliche Betrachtung der Gestaltung 

von Freianlagen in kooperativen 

Planungsprozessen mit allen beteiligten 

Fachämtern wird z.T. praktiziert 

Enge Zusammenarbeit mit der 

Jugendförderung und der Stadtplanung 

Berücksichtigung von Multifunktionalität 

und Vielfalt von Ziel- und Altersgruppen 

Schulhofgestaltung AvH – SV Disbu (Boule) 

 
Erstellen von Checklisten bei Sanierung 

und Neubau von Sportstätten in 

Vorbereitung 

 
Im Haushalt 2023 und im Rahmen der 

Digitalisierung vorgesehen 

Skatehalle „Rollrausch“ 

Themenfeld     Erläuterung      Zuständigkeit   Bemerkung 
                       

VI. Wege für Sport und Bewegung 
 

 Ausbau der Rad-, Fuß-, Lauf-   Vernetzung von Stadtteilen über das Wegenetz Stadtverwaltung 

und Wanderwege   Erreichbarkeit von Sportflächen,  

     bewegte Alltagsmobilität 

 Qualitative Verbesserung der Beleuchtung, Straßenbelag, Sauberkeit  Stadtverwaltung 

Wege und deren Kommunikation digitale Veröffentlichung von Streckenprofilen 
 

VII. Freizeitspielfelder und bewegungsfreundliche Schulhöfe 
 

 Ausbau und stärkere Berück- vereinsungebundene Freizeitspiel- und  Stadtverwaltung 

sichtigung von Spiel- und  Sportflächen, Freilufthallen, wohnortnaher 

Aktionsflächen   Bewegungsraum 

 

 Generationsübergreifende   Nutzung für alle Ziel- und Altersgruppen mit 

Gestaltung einzelner Flächen Kommunikations-und Bewegungselementen;  

Ausbauen    Grünanlagen einbeziehen    Stadtverwaltung 

 

 Punktuelle Verbesserung der multifunktionale Schulhofgestaltung,  Stadtverwaltung 

bewegungsfreundlichen  Beteiligung der Schülerschaft,   Schulverwaltung 

Gestaltung von Schulhöfen  Bedarfsermittlung      

 
 

VIII. Hallen und Räume 

 

 Sanierungskonzept der  Transparenz, Zeitplan,    Stadtverwaltung 

Hallen und Räume   Beteiligung der Nutzer 
 

 Verbesserung im   Mindestbelegung,      Stadtverwaltung 

Sporthallenmanagement  Kontrolle, digitale Belegung 

 Nutzung von altern. Räumen multifunktionale Nutzung    Stadtverwaltung 




